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Ehrlichkeit und Integrität bei Jung Verpackungen

Jung Verpackungen als familiengeführtes mittelständisches Unternehmen verpflichtet sich, die richtigen Dinge richtig zu 
tun, mit Ehrlichkeit und Integrität als wichtigste Leitprinzipien. Durch ehrliches und integres Handeln soll uns der Aufbau 
intensiver, beständiger Geschäftsbeziehungen gelingen, die für den langfristigen Erfolg unseres Unternehmens von ent-
scheidender Bedeutung sind.

Was verstehen wir unter „ehrlich handeln“?
Ehrlich handelt, wer grundsätzlich ehrlich, präzise und aufrichtig kommuniziert. Ein solches Handeln verbietet Betrug, Dieb-
stahl, Schwindel oder Täuschungen zugunsten von unzulässigen Wettbewerbsvorteilen.

Was konkret heißt „integer handeln“?
Handeln mit Integrität erfordert Entscheidungen auf der Grundlage von Werten. Das heißt, richtig zu handeln, selbst wenn 
keiner zusieht, und sich für Dinge einzusetzen, wenn etwas nicht stimmt.

Ehrlichkeit und Integrität
Eine Grundvoraussetzung gestern, heute und morgen

Es ist eine gemeinsame Verpflichtung

Jung Verpackungen setzt voraus, dass jede Person, die im Auftrag des Unternehmens arbeitet, unser Engagement für ehr-
liches und integres Handeln teilt.

Erwartungen an die Mitarbeiter
Jeder Mitarbeiter muss:

•	 die Ethikrichtlinien lesen und verstehen, aber auch damit verwandte Richtlinien und Verfahren;
•	 die jeweils geltenden Gesetze einhalten;
•	 die Ethikrichtlinien befolgen, selbst wenn diese mehr als das eigentliche Gesetz verlangen;
•	 Fragen stellen, wenn Hilfestellung erforderlich ist; und
•	 bei Verdacht auf Probleme Bedenken äußern.

Zusätzliche Erwartungen an Mitarbeiter mit Führungsverantwortung
Mitarbeiter mit Führungsverantwortung bei Jung Verpackungen tragen zusätzliche Verantwortung.

Von ihnen wird erwartet, dass sie:

•	 bei ihrer Geschäftstätigkeit den höchsten ethischen und rechtlichen Normen entsprechen 
	 und mit gutem Beispiel vorangehen;
•	 eine Arbeitsumgebung fördern und pflegen, in der ein ethisch und rechtlich einwandfreies Verhalten 
	 zugrunde gelegt wird und dieses anerkannt wird
•	 die Diskussion ethischer Fragen und Bedenken anregen;
•	 mögliche Verstöße gegen die Gesetze, Vorschriften oder die Richtlinie mit Ihren Abteilungsleitern 
	 oder der Geschäftsführung besprechen; und
•	 bei nachweislichen Verstößen angemessene Maßnahmen ergreifen.

Erwartungen an Geschäftspartner
Von jedem Repräsentanten, Agenten, Anwalt, Berater, Unternehmer, Vertriebspartner oder sonstigen Vertreter von Jung 
Verpackungen wird erwartet, dass er seine Arbeit im Auftrag von Jung Verpackungen konform der ethisch höchsten Stan-
dards ausübt. Handelt ein Geschäftspartner nicht im Einklang mit den Ethikrichtlinien, setzt dieser sein Geschäft mit Jung 
Verpackungen aufs Spiel.
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Integrative Arbeitsplätze

Würde und Respekt
Jeder Jung Verpackungen Mitarbeiter muss Andere mit Würde und Respekt behandeln. Dies gilt für den Umgang mit Kun-
den, Zulieferern, Drittparteien und untereinander mit Kollegen. Ein professionelles Auftreten ist jederzeit erforderlich.

Vielfalt und Eingliederung
Wir bei Jung Verpackungen sind überzeugt, dass der Erfolg auf unserer vielfältigen Belegschaft und der integrativen Un-
ternehmenskultur beruht. Als familiengeführtes Unternehmen hat Jung Verpackungen sich zu Praktiken verpflichtet, die in 
der Einbeziehung aller Mitarbeiter resultieren und die Chancengleichheit für qualifizierte Personen fördern, unabhängig von 
Rasse, Hautfarbe, Religion, Geschlecht, Geschlechtsidentität, nationaler Herkunft, Alter, Familienstand, Militärdienst, Behin-
derung, sexueller Orientierung, genetischer Information, Staatsangehörigkeit oder gesellschaftlichem oder wirtschaftlichem 
Status. Eine Diskriminierung, die gegen die geltenden Gesetze verstößt, wird niemals geduldet werden.

Menschenrechte
Jung Verpackungen setzt sich für die grundlegenden Menschenrechte für alle ein und beschäftigt nur Personen, die gerne 
und freiwillig arbeiten und im gesetzlich vorgeschriebenen Mindestalter sind. Jung Verpackungen duldet keine Form von 
Kinderarbeit, Menschenhandel, Sklaverei oder anderer Zwangsarbeit.

Jung Verpackungen verpflichtet sich der Transparenz in seiner Lieferkette.
Jung Verpackungen legt Wert darauf, dass seine Lieferkette die Werte des Unternehmens und den Respekt für Menschen-
rechte verkörpert. Jung Verpackungen verlangt auch von seinen Zulieferern eine Arbeitsumgebung, in der weder illegale Diskri-
minierung noch Kinderarbeit, Menschenhandel, Sklaverei oder andere Zwangsarbeit herrschen. Jung Verpackungen arbeitet 
nicht mit Unternehmen zusammen, die diese Voraussetzungen nicht einhalten.

Die Regel der Gegenseitigkeit
Unser Engagement für ehrliches und integres Handeln beruht auf einem einfachen Grundprinzip: 
Behandle Andere, wie du selbst behandelt werden willst.
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Überwachung
Die Datenüberwachung findet statt, um die Einhaltung der Ethik-Richtlinien sicherzustellen. Jung Verpackungen überwacht 
alle Aktivitäten auf den von Jung Verpackungen herausgegebenen Geräten oder im Jung Verpackungen-Netzwerk. Jung 
Verpackungen behält sich vor, anstößige, illegale oder nicht-geschäftliche Websites zu blockieren und den gesamten Inhalt 
jeglicher übertragener, gespeicherter oder aus seinen Geräten und Systemen gelöschter Nachrichten oder Daten abzuhören 
und zu überprüfen. Kommunikation, die über die Informationssysteme von Jung Verpackungen abläuft, erfolgt nicht privat.

Kontinuierliche Verbesserung der Sicherheit

Sicherheit ist ein Grundwert für unser Unternehmen. Jung Verpackungen hat sich dem Schutz seiner Mitarbeiter, Kunden 
und der Community, in der das Unternehmen tätig ist, verschrieben. Durch ein hohes Maß an betrieblicher Zuverlässigkeit 
verfolgt Jung Verpackungen das Ziel, sämtliche Unfälle und Verletzungen zu vermeiden. Das heißt, Risiken stets konzent-
riert identifizieren, abwägen und steuern. Dies erfordert den dauerhaften Einsatz für Sicherheitsvorschriften, die sich durch 
Schulungen und die tägliche Arbeitspraxis in der Betriebskultur verwurzeln. Es führt auch unweigerlich zur Beseitigung von 
unsicheren Arbeitsbedingungen durch eine kontinuierliche Überprüfung, Bewertung und Verbesserung von Geräten, be-
trieblichen Verfahren und Vorgehensweisen.

Sicherheit geht jeden an
Das Engagement von Jung Verpackungen zugunsten betrieblicher Sicherheit erstreckt sich auf jede Person, die für das 
Unternehmen arbeitet bzw. dessen Werksanlagen aufsucht. Von Mitarbeitern wird erwartet, dass sie sich mit dem gleichen 
Engagement für die Sicherheit einsetzen, indem sie:

•	 unablässig sicher arbeiten, selbst dann, wenn sie sich keiner Gefahr bzw. 
	 keinem Schaden für sich selbst oder andere bewusst sind;
•	 alle erforderlichen Sicherheitsschulungen absolvieren;
•	 gewährleisten, dass Unternehmer und Besucher in den Werksanlagen 
	 von Jung Verpackungen ggf. einer Sicherheitseinweisung unterzogen werden und die Sicherheitsvorschriften 
	 von Jung Verpackungen verstehen und beachten;
•	 ihr Umfeld und ihre Kollegen im Blick haben;
•	 keine Sicherheitsvorkehrungen auslassen; und
•	 Fragen stellen, falls ihnen ihre Aufgaben nicht klar sind.

Die Mitarbeiter tragen auch die Verantwortung dafür, unsichere Maßnahmen, Zustände oder Vorkehrungen unverzüglich 
dem Abteilungsleiter oder der Geschäftsführung zu melden, und zwar ohne Furcht vor Vergeltung.

Nutzung von Technologie

Angemessene Nutzung von Technologie
Zum Engagement für ehrliches und integres Handeln seitens Jung Verpackungen gehört auch die angemessene Nutzung 
von Technologie. Bei der Verwendung von persönlichen oder von Jung Verpackungen gestellten Geräten am Arbeitsplatz 
dürfen Sie niemals beleidigende, bedrohende, diffamierende, pornografische, sexuell anzügliche, diskriminierende oder 
schikanierende Inhalte ansehen, erfassen, speichern oder verbreiten.

Sicherheit von Informationssystemen
Mitarbeiter müssen auch Technologie verantwortungsbewusst einsetzen.

Verantwortungsbewusst heißt:

•	 für die Sicherheit von Computern, Tablets und Mobilgeräten sorgen;
•	 auf eine sichere Praxis bei der Verwendung von E-Mails und Internet zurückgreifen, darunter die Gepflogenheit, 
	 vertrauliche Informationen beim externen E-Mail-Versand zu verschlüsseln;
•	 nicht auf Hyperlinks suspekter Absender klicken oder suspekte Dateien im Anhang öffnen; und
•	 sicherstellen, dass auf Computern und Mobilgeräten stets die von Jung Verpackungen herausgegebenen, 
	 jeweils aktuellen Software-/Sicherheits-Updates laufen.

Unsere Systeme bei Jung Verpackungen sind geschützt durch eine Technologie, mit der ein Virenbefall, Malware und die 
Verwendung unbefugter Geräte vermieden werden soll. Es ist nicht gestattet, diese Systeme zu deaktivieren oder zu um-
gehen.
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Schutz der Vermögenswerte von Jung Verpackungen

Die Vermögenswerte von Jung Verpackungen sind das Ergebnis jahrelanger Arbeit und des Engagements unserer Mitar-
beiter. Diese Vermögenswerte sind für den Langzeiterfolg von Jung Verpackungen ausschlaggebend. Vermögenswerte von 
Jung Verpackungen sind u. a. Produktionsanlagen, Büroräume, Büromaterialien, Computerausrüstung, Ersatzteile, Rohstof-
fe und Fertigwaren. Sie umfassen ferner geistiges Eigentum, Geschäftsgeheimnisse sowie von Mitarbeitern im Laufe ihrer 
Arbeit für Jung Verpackungen erstellte Dokumente.

Jeder Mitarbeiter ist dafür verantwortlich, die Vermögenswerte von Jung Verpackungen 
durch folgende Verhaltensweisen zu schützen:

•	 angemessene Nutzung zum vorgesehenen Zweck;
•	 sichere Aufbewahrung;
•	 Meldung ungewöhnlicher oder suspekter Situationen; und
•	 Befolgung der Vorschriften von Jung Verpackungen zur sachgemäßen Verwendung 
	 und Verwahrung von Unternehmensinformationen.

Dokumente von Jung Verpackungen
Auch ein für Jung Verpackungen erstelltes Dokument ist ein Vermögenswert des Unternehmens unabhängig davon, ob es 
vertrauliche Informationen enthält oder nicht. Dokumente von Jung Verpackungen, darunter auch im Jung Verpackungen-In-
tranet eingestellte Artikel oder Vorschriften, dürfen nicht ohne Genehmigung außerhalb von Jung Verpackungen verwendet 
werden.

Diebstahl
Der Diebstahl von Vermögenswerten von Jung Verpackungen ist eine ernste Angelegenheit, die nicht geduldet werden darf.

Folgende Beispiele zeigen, was wir unter Diebstahl verstehen:

•	 Fälschen von Arbeitszeitnachweisen;

•	 Erstattung persönlicher Auslagen;

•	 Verwendung von Aufzeichnungen von Jung Verpackungen für persönliche Zwecke, indem sie ohne 
	 Genehmigung auf einen USB-Stick übertragen oder an ein privates E-Mail-Account geschickt werden; und

•	 Unerlaubte Entwendung von Geräten, auch wenn diese alt sind.

Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt

Jung Verpackungen setzt sich für die höchsten Umweltnormen ein. Im Rahmen dieses Engagements tätigt Jung Verpa-
ckungen seine Geschäfte im Einklang mit den gesetzlichen Richtlinien und integriert eine fundierte Managementpraxis bzgl. 
Gesundheit, Umwelt und Sicherheit in den täglichen Geschäftsbetrieb. Jung Verpackungen strebt ferner ein vermindertes 
Abfallaufkommen an wie auch eine geringere Auswirkung seiner Geschäftstätigkeit auf die Umwelt.

Der Umweltschutz geht jeden an
Von den Mitarbeitern wird erwartet, dass Sie den von Jung Verpackungen gelebten Umweltschutz unterstützen durch:

•	 das Einhalten von Vorschriften bzgl. der korrekten Identifizierung und Entsorgung von Abfall;
•	 ein unverzügliches Melden von ausgelaufenem Material, 
	 damit diese Probleme unverzüglich behoben und künftig vermieden werden können;
•	 die Bereitstellung korrekter und ausführlicher Informationen, 
	 die für die Ausstellung von Umweltlizenzen sowie für andere Reglementierungen erforderlich sind; und
•	 Achtsamkeit bzgl. Risiken und die Einsicht, dass jeder Mitarbeiter die Fähigkeit und Pflicht hat, 
	 dem Management Umweltprobleme aufzuzeigen.

Nachhaltigkeit
In dem Maße, in dem wir die Produkte unserer Kunden verbessern, sind wir unseren Mitarbeitern gegenüber verpflichtet, 
in der Community, in der wir tätig sind, und anderen Stakeholdern zu einer besseren, nachhaltigeren Welt für uns alle zu 
verhelfen.
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Geschäftstätigkeit in der Öffentlichkeit
Wenn Sie in einem öffentlichen Bereich oder an einem Ort sind, an dem andere Personen ihre Gespräche mithören können, 
beweisen Sie ein gutes Urteilsvermögen. Besprechen Sie keine Geschäftsangelegenheiten, vor allem dann nicht, wenn diese 
vertraulicher Natur sind. Sie wissen nie, wer möglicherweise zuhört.

Respekt für die Verwendung des geistigen Eigentums Anderer

Jung Verpackungen respektiert die verbrieften geistigen Eigentumsrechte Anderer, darunter

•	 geschützte Marken, Patente und Urheberrechte. Das heißt, jeder Mitarbeiter muss:
•	 sicherstellen, dass Jung Verpackungen Geheimhaltungsvereinbarungen mit Dritten wahrt
•	 Geheimhaltungsvereinbarungen einhalten und Vorgesetzte von Wettbewerbspflichten 
	 einem früheren Arbeitgeber gegenüber in Kenntnis setzen; und
•	 vor Nutzung von geistigem Eigentum Dritter deren Genehmigung einholen.

Genauso wie ein für Jung Verpackungen erstelltes Dokument ein Vermögenswert im Besitz von Jung Verpackungen ist, ist 
ein für einen früheren Arbeitgeber erstelltes Dokument im Besitz des früheren Arbeitgebers. Von einem früheren Arbeitgeber 
nicht ordnungsgemäß erworbene Dokumente dürfen nicht für Jung Verpackungen verwendet werden.

Fragen zur Nutzung des geistigen Eigentums Anderer richten Sie bitte an die Geschäftsführung. 

Vertrauliche oder urheberrechtlich geschützte Informationen
Jung Verpackungen engagiert sich für den Schutz der Erfindungen und Entdeckungen, dank derer das Unternehmen seinen 
Kunden Top-Produkte und Top-Dienstleistungen anbieten und seinen Wettbewerbsvorteil wahren kann. Der Schutz dieser 
Vermögenswerte ist von entscheidender Bedeutung.

Jeder Mitarbeiter, der mit vertraulichen oder urheberrechtlich geschützten Informationen von Jung Verpackungen in Berüh-
rung kommt, ist verantwortlich für:

•	 den Schutz dieser Informationen vor unbefugter Offenlegung;
•	 die Beschränkung des Zugriffs auf Personen, die Zugriff auf solche Informationen haben müssen;
•	 den Erhalt entsprechender Genehmigungen und die Gewährleistung einer Geheimhaltungsvereinbarung, 
	 bevor Informationen an Dritte weitergeleitet werden;
•	 die Verwahrung von Informationen an sicheren Orten; und
•	 die Verschlüsselung von Informationen und deren Kennzeichnung als vertraulich, 
	 falls sie aus dem Netwerk von Jung Verpackungen heraus an Dritte übermittelt werden.

Es ist strengstens untersagt, vertrauliche oder urheberrechtlich geschützte Informationen von Jung Verpackungen für Zwe-
cke zu nutzen oder zu vervielfältigen, von denen Jung Verpackungen nicht unmittelbar profitiert, darunter zum persönlichen 
Nutzen oder zur Übermittlung an Dritte. Ein Verstoß kann zur Einleitung gerichtlicher Schritte führen. Jung Verpackungen 
überwacht die Computeraktivitäten seiner Mitarbeiter regelmäßig und erkennt, wenn Dokumente und Informationen von 
Jung Verpackungen unbefugt gelöscht werden.
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Vermeidung von Interessenkonflikten

Bei der Abwicklung von Geschäften erwartet Jung Verpackungen, dass Sie stets im besten Interesse des Unternehmens 
handeln. Ein Interessenkonflikt entsteht dann, wenn persönliche Interessen oder externe Anstrengungen dieser Pflicht ent-
gegenstehen. Reelle oder potenzielle Interessenkonflikte müssen dem Abteilungsleiter oder der Geschäftsleitung unmittel-
bar nach Auftreten gemeldet werden. Die folgenden Beispiele verdeutlichen, in welchen Situationen ein Interessenkonflikt 
entstehen könnte.

Externe Beschäftigung
Eine externe Beschäftigung können eine Nebenbeschäftigung in einem anderen Unternehmen, ein politisches Amt oder ein 
Posten im Aufsichtsrat eines Unternehmens oder einer staatlichen oder bürgernahen Organisation sein, unabhängig davon, 
ob Sie für diese Tätigkeit eine Vergütung erhalten oder nicht. Eine externe Beschäftigung führt nicht automatisch zu einem 
Interessenkonflikt, sie ist jedoch streng von der Tätigkeit bei Jung Verpackungen zu trennen. Aufgrund potenzieller Interes-
senkonflikte muss eine Stelle bei einem der folgenden Dienstleister erst durch die Geschäftsführung bewilligt werden, bevor 
ein Mitarbeiter diese antreten kann:

•	 bei einem Zulieferer;
•	 bei einem Kunden;
•	 bei einem Mitbewerber;
•	 bei einem Unternehmen, das im Zusammenhang mit den von Jung Verpackungen hergestellten Materialien steht.

Darüber hinaus darf ein Mitarbeiter nicht ohne vorherige Genehmigung durch die Geschäftsführung als Berater oder als 
Sachverständiger auftreten.

Finanzielle Beteiligung an anderen Unternehmen
Ein Mitarbeiter darf keine direkten oder indirekten wesentlichen finanziellen Interessen an einem Unternehmen haben, wel-
ches Geschäfte mit Jung Verpackungen macht oder machen möchte oder sich im Wettbewerb mit Jung Verpackungen 
befindet, sofern dies nicht im Vorfeld von der Geschäftsführung bewilligt wurde. Ein „wesentliches finanzielles Interesse“ 
heißt, persönlich erheblich am Erfolg des Unternehmens teilzuhaben.

Einkaufsentscheidungen und Lieferantenbeziehungen
Einkaufsentscheidungen müssen immer auf den Faktoren Bedarf, Preis, Qualität, Service und Lieferkapazitäten beruhen. 
Eine Einkaufsentscheidung darf nie von persönlichen Interessen motiviert sein, von Zulieferern dürfen keine Begünstigungen 
eingefordert werden bzw. andere Mitarbeiter dürfen nicht unter Druck gesetzt werden, Einkaufsentscheidungen aufgrund 
eines persönlichen Interesses treffen zu müssen.

Erstellen präziser und vollständiger Aufzeichnungen

Alle Geschäftsunterlagen müssen vollständige, zeitnahe und präzise Informationen enthalten. Eine präzise Buchführung 
ist eine wichtige Voraussetzung dafür, dass Jung Verpackungen den öffentlichen Berichterstattungspflichten nachkommen 
kann. Selbst abgesehen von den öffentlichen Berichterstattungspflichten kann eine ungenaue Buchführung Rechtsfolgen für 
Jung Verpackungen bedeuten, aber auch den Vertrauensverlust seitens der Geschäftspartner, die darauf angewiesen sind, 
dass Jung Verpackungen ihnen präzise, zuverlässige Informationen liefert.

Kunden- und Lieferantenunterlagen
Alle Transaktionen müssen in der Buchführung von Jung Verpackungen präzise vermerkt werden. Vor dem Versand von 
Produkten müssen die Angaben jedes Kunden oder Lieferanten wie auch die jeder Transaktion zugrunde liegenden Bedin-
gungen im Finanzsystem von Jung Verpackungen ordnungsgemäß erfasst werden. 

Zahlungen an Dritte
Um sicherzustellen, dass Zahlungen an Dritte aus legitimen Geschäftsgründen heraus erfolgen und dass die Geschäftsun-
terlagen den Grund für eine solche Zahlung präzise und fair reflektieren, müssen Mitarbeiter sicherstellen, dass:

•	 alle Auszahlungen an Dritte durch Rechnungen mit vollständiger, präziser Beschreibung aller Waren, 
	 Dienstleistungen sowie der jeweiligen Kosten belegt werden müssen; und
•	 den Rechnungen detaillierte Quittungen oder andere schriftliche Spesennachweise beigefügt werden müssen, 
	 falls Jung Verpackungen die Kosten, die Dritten entstanden sind, zurückerstattet.
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Anbieten und Annehmen von Geschenken

Der Standard bei Jung Verpackungen hinsichtlich des Anbietens und Annehmens von Geschenken lautet Mäßigung und 
vorsichtiges Abwägen. Folgende Richtlinien erläutern dieses Prinzip und dessen Anwendung.

Geschenke
Ein Geschenk ist eine Zuwendung, die aufgrund einer geschäftlichen Beziehung geleistet wird und für die der Empfänger 
keinen fairen Marktwert zahlt. Ein Geschenk kann ein Gegenstand, eine Dienstleistung oder eine Preisermäßigung sein.

Ein Geschenk darf angeboten oder entgegengenommen werden, wenn es: (1) den üblichen Geschäftsgepflogenheiten ent-
spricht; (2) keinen übertrieben hohen Wert hat; (3) nicht als Bestechung oder Schmiergeld ausgelegt werden kann; (4) kein 
Bargeld ist oder einen Bargegenwert hat; und (5) nicht gegen Gesetze oder Vorschriften verstößt. 

Folgende Seiten enthalten Richtwerte, was angemessene Geschenke und Unterhaltungsaufwendungen beinhalten können.

Wenn ein Geschenk von übertrieben hohem Wert angeboten wird und es aufgrund lokaler Gebräuche oder anderer Umstän-
de sehr schwierig oder eine Beleidigung wäre, dieses abzulehnen, muss die Ethik-Abteilung darüber in Kenntnis gesetzt 
werden, dass ein solches Geschenk angenommen wurde.

Von diesen Richtwerten ausgenommen ist alles, was Mitarbeitern von Jung Verpackungen angeboten wird, oder von Jung 
Verpackungen getätigte Spenden für wohltätige Zwecke, die zulässig sind, sofern sie steuerabzugsfähig sind.

Kein Bargeld
Unter keinen Umständen dürfen Bargeldgeschenke angeboten oder angenommen werden. Bargegenwerte wie beispiels-
weise Visa® Geschenkkarten sind ebenso untersagt.

Familie und Freunde
Ein Interessenkonflikt könnte entstehen, wenn ein Verwandter oder Freund eines Mitarbeiters für einen Kunden, Zulieferer 
oder Mitbewerber arbeitet oder diese Unternehmen besitzt. Generell gilt, dass ein Mitarbeiter Arbeiten, an denen jemand 
aus seinem Familien- oder Freundeskreis beteiligt ist, nicht prüfen oder abnehmen bzw. Entscheidungen treffen bzw. beein-
flussen darf, die jemandem aus seinem Familien- oder Freundeskreis nutzen oder angeblich nutzen könnten. 

Persönliche Beziehungen
Es wird erwartet, dass Mitarbeiter stets objektive Geschäftsentscheidungen treffen und auch nur den Hauch eines An-
scheins vermeiden, dass eine Liebes- oder eine enge persönliche freundschaftliche Beziehung Entscheidungen beeinflus-
sen oder zu einer Bevorteilung führen könnten. Ein Vorgesetzter darf keine Liebesbeziehung mit einem ihm unterstehenden 
Mitarbeiter führen, selbst wenn diese Beziehung freiwillig und gewünscht ist. Sollte eine solche Beziehung entstehen oder 
bereits existieren, so muss der Vorgesetzte die Geschäftsführung davon in Kenntnis setzen.

Anschein von Konflikten
Bitte bedenken Sie immer, dass Sie nicht nur tatsächliche Interessenkonflikte vermeiden müssen, sondern auch den An-
schein solcher Konflikte. Wenn es für einen Außenstehenden aussehen könnte, dass persönliche Interessen Ihre Entschei-
dungen beeinflussen, ist dies ein Problem. Es muss gemeldet werden, auch wenn Sie glauben, eine unvoreingenommene 
Entscheidung treffen zu können.
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Entertainment
Entertainment ist eine Aktivität oder Veranstaltung, an der sowohl der Anbieter wie auch der Empfänger im Rahmen 
ihrer Geschäftsbeziehung teilnehmen. Beispiele sind ein Geschäftsessen, ein Konzert oder eine Runde Golf. Entertain-
mentaufwendungen dürfen nur zu legitimen geschäftlichen Zwecken geleistet bzw. angenommen werden und müssen 
sich in einem dem Anlass angemessenen Rahmen bewegen. Dazu ist ein gutes Urteilsvermögen erforderlich, und das 
Entertainment darf weder überzogen noch sexueller Natur sein.

Eintrittskarten
Gelegentlich werden auch Eintrittskarten angeboten, ohne dass Anbieter und Empfänger bei der Aktivität oder Veranstal-
tung interagieren. Werden Eintrittskarten unter diesen Umständen angeboten, können sie angenommen werden, sofern 
sie die Kriterien für ein Geschenk erfüllen. Ungeachtet dessen sollten Eintrittskarten anhand ihres fairen Marktwertes 
beurteilt werden, nicht anhand ihres Nennwertes.

Reisen
Reisespesen dürfen angeboten oder angenommen werden, sofern sie: (1) in Verbindung mit einem Geschäftsmeeting, 
einer Konferenz oder einer ähnlichen Veranstaltung stehen; (2) nicht extravagant sind; und (3) von der Geschäftsführung 
im Voraus bewilligt wurden.

Anfordern
Das Anfordern von Geschenken und Unterhaltungsaufwendungen ist Jung Verpackungen bzw. seinen Mitarbeitern un-
tersagt. Wenn Dritte Geschenke oder Unterhaltungsaufwendungen egal für welchen Zweck fordern, müssen diese erst 
bei der Geschäftsführung beantragt werden.

Bestechung? Nein danke!
Kein Geschenk, keine Unterhaltung bzw. keine Reise darf angeboten oder angenommen werden, wenn es bzw. sie als 
Bestechung bzw. Schmiergeld ausgelegt werden kann. Es ist eine Verfahrensangelegenheit und eine Frage der Compli-
ance-Priorität, wie im nächsten Abschnitt der Ethikrichtlinien erläutert wird.



Seite 10

Ein fairer Wettbewerb nach ethischen Prinzipien

Weltweit sollen Wettbewerbsgesetze für einen fairen und intensiven Wettbewerb sorgen. Jung Verpackungen verpflich-
tet sich dazu, diese Gesetze einzuhalten und seine eigenen, unabhängigen Entscheidungen darüber zu treffen, welche 
Produkte und Dienstleistungen das Unternehmen anbietet, wo und wie diese angeboten und produziert und zu welchen 
Preisen sie verkauft werden.

Die Wettbewerbsgesetze sind ziemlich komplex. Aus diesem Grund sollten konkrete Fragen an die Geschäftsführung 
gerichtet werden. Bitte berücksichtigen Sie die folgenden grundlegenden Prinzipien.

Umgang mit der Konkurrenz
Ohne vorherige Genehmigung durch die Geschäftsführung dürfen Sie nicht mit einem Mitbewerber vertrauliche oder sen-
sible geschäftliche Informationen besprechen (sei es direkt oder durch eine zwischengeschaltete Instanz), um nicht erst 
den Eindruck eines ungebührlichen Abkommens entstehen zu lassen. Vertrauliche Informationen sind u. a. Informationen 
über Preise, Kosten, Gewinne, Produktionsleistung, Kapazität, Marketingstrategien, Kunden, Verkaufsbedingungen usw.

Umgang mit Kunden, Vertriebspartnern und Zulieferern
Gewisse Interaktionen mit Kunden, Vertriebspartnern und Zulieferern können ernst zu nehmende Probleme im Hinblick 
auf das Wettbewerbsrecht aufwerfen. Beispiele dazu sind:

•	 Beschränkung von Wiederverkaufspreisen;
•	 Ausübung von Druck auf einen Kunden mit der Absicht, seine Preise oder 
	 Praxis ausgehend vom Feedback eines anderen Kunden abzuändern; oder
•	 Verkäufe mit Produktbindung (Verkauf eines Produkts unter der Bedingung, 
	 dass der Kunden ein zweites kauft, das er nicht möchte).

Einhaltung der Antikorruptionsgesetze
Jung Verpackungen hat sich der Einhaltung der Antikorruptionsgesetze verschrieben, die auf jede Geschäftstransaktion 
zutreffen. Diese Gesetze verbieten das Anbieten, Versprechen, Bewilligen, Geben, Fordern oder Erhalten jeder Form von 
Bestechung oder Schmiergeld.

Eine Bestechung ist etwas von Wert (z. B. Gelder, Geschenke oder Gefälligkeiten), was in der Absicht angeboten wird, 
damit auf ungebührliche Weise einen Geschäftsvorteil zu erzielen oder zu wahren. Schmiergelder sind eine Belohnung, 
die Geschäftspartnern als Gegenleistung für eine bestimmte Geschäftsvereinbarung gezahlt wird.

Die Antikorruptionsgesetze bestrafen Personen für eine nicht ordnungsgemäß vorgenommene Buchführung sowie für 
illegale Angebote und Zahlungen. Aus diesem Grund müssen Quittungen für alle Auslagen, Geschenke und Unterhal-
tungsauslagen auf jeder Reisekostenabrechnung oder einer anderen Abrechnung detailliert aufgeführt sein.
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Einholen und Nutzen von Informationen über Mitbewerber
Zum Engagement für ehrliches und integeres Handeln seitens Jung Verpackungen gehört auch die angemessene Erfas-
sung und Nutzung von Wettbewerbsinformationen. Wettbewerbsinformationen umfassen Dokumente wie auch Muster.

Es ist zulässig, von Kunden und Zulieferern Informationen zu Mitbewerbern bzw. Muster anzufordern, die sie Jung Ver-
packungen ungehindert zur Verfügung stellen können. Dabei ist jedoch darauf hinzuweisen, dass Jung Verpackungen 
möglicherweise keine Informationen akzeptiert, die gegen die Geheimhaltungspflicht des Vermittlers verstoßen.

Streng untersagt sind:

•	 Diebstahl;
•	 Abhören;
•	 Personifizierung Anderer;
•	 Hacking in andere Computer;
•	 Geheime Aufzeichnungen eines Gesprächs;
•	 Gestatten oder Ermutigen, dass Dritte gegen eine Geheimhaltungspflicht oder
•	 Unternehmenswerte verstoßen; oder
•	 Verwendung anderer betrügerischer Mittel zwecks Erlangen eines Wettbewerbsvorteils.

Umstände, die einer besonderen Vorsicht bedürfen
Wenn die Person, die Informationen anbietet, eine Entschädigung fordert oder andeutet, dass sie eine Gefälligkeit oder 
einen Nutzen im Gegenzug für die Informationen erwartet, sind die Informationen zu verweigern. Sind diese Informatio-
nen darüber hinaus noch als „Vertraulich“ markiert oder derart, dass sie Anderen normalerweise nicht ohne unterzeich-
nete Geheimhaltungsvereinbarung zur Verfügung gestellt würden, werden diese Informationen möglicherweise nicht 
akzeptiert, sofern der Anbieter nicht klar und unmissverständlich bestätigt, dass er diese Informationen weitergeben 
darf. Werden die Informationen in einer solchen Situation angenommen, müssen sie zuerst von der Geschäftsführung 
geprüft werden, bevor sie verwendet, vervielfältigt oder vertrieben werden können.

Einhalten von Handelsvorschriften

Manche Gesetze schränken den Transfer von Waren und Informationen rund um den Globus ein. Jung Verpackungen 
verpflichtet sich zur Einhaltung dieser Gesetze.

Exportgesetze
Handelsembargos und Wirtschaftssanktionen verbieten die Ausübung von Geschäften mit bestimmten Ländern, Körper-
schaften und Personen bzw. schränken diese ein. Im Rahmen dieser Gesetze muss Jung Verpackungen die Identität von 
Verkäufern und Kunden anhand schwarzer Listen verifizieren, bevor eine Transaktion stattfinden kann.

Anti-Boykott-Gesetze
Diese Gesetze verbieten die Beteiligung an oder die Kooperation mit gewissen internationalen Boykotts. Ein Boykott liegt 
vor, wenn eine Person, eine Gruppe oder ein Land sich weigert, Geschäfte mit bestimmten anderen Personen, Gruppen 
oder Ländern zu machen.

Zollbestimmungen
Diese Gesetze gelten für die Einfuhr von Ware in ein Land. Sie verlangen u. a. die ordnungsgemäße Klassifizierung, Be-
wertung und Auszeichnung von Jung Verpackungen- Produkten. Wenden Sie sich bitte an die Geschäftsführung, wenn 
Sie eine aktuelle Liste der Länder, die US-Handelsembargos und -sanktionen unterliegen, oder aber andere Informatio-
nen über Handelsvorschriften wünschen.
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Schlussgedanken

Ein einfacher Test zur Kontrolle der ethischen Entscheidungsfindung
Die Ethikrichtlinien befassen sich mit vielen konkreten Situationen, die Ihnen bei Ihrer Arbeit für Jung Verpackungen begeg-
nen können. Allerdings ist es unmöglich, darin jedes Thema aufzunehmen. Wenn Sie vor einem Problem stehen und sich 
unsicher sind, ob Ihr Handeln korrekt ist, können Sie es einem einfachen Tests unterziehen und sich selbst folgende Fragen 
stellen:

•	 Wie würde mein Vorgesetzter oder Kollege mein Handeln beurteilen?
•	 Würde ich mich anders verhalten, wenn ich wüsste, dass mein Handeln 
	 in den Nachrichten für Schlagzeilen sorgen würde?
•	 Behandle ich Andere so, wie ich selbst gerne behandelt werden würde?

Wenn Ihnen die Vorstellung, sich einer öffentlichen Kontrolle unterziehen zu müssen, unangenehm ist, ist das ein wichtiges 
Signal Ihres Gewissens. Seien Sie achtsam, denn es handelt sich wahrscheinlich um einen Sachverhalt, der Ihrem Ruf oder 
dem von Jung Verpackungen schaden könnte.

Mut zur Wahrheit
Die Richtlinien erläutern unsere gemeinsame Verantwortung für die Durchführung unserer Geschäfte mit Ehrlichkeit und In-
tegrität. Wenn Sie Fragen oder Bedenken haben oder der Auffassung sind, dass gegen die Ethikrichtlinien verstoßen wurde, 
ist es Ihre Pflicht, dies zu melden.

Sie müssen weder Disziplinarmaßnahmen bzw. Konsequenzen noch den Verlust Ihres Jobs befürchten, solange Sie Ihre 
Fragen oder Bedenken in gutem Glauben vorbringen. In gutem Glauben heißt nicht, dass Sie Recht haben müssen, sondern 
dass Ihre Informationen der Wahrheit entsprechen.

Konsequenzen bei Nichteinhaltung der Ethikrichtlinien
Eine Nichtbefolgung der Ethikrichtlinien zieht Konsequenzen nach sich. Bei einem Verstoß gegen die Ethikrichtlinien müssen 
Sie mit Disziplinarmaßnahmen rechnen, die bis zur Beendigung Ihres Beschäftigungsverhältnisses führen können.

Ansprechpartner für Fragen oder Bedenken

Sie können Ihre Fragen oder Bedenken vertraulich und ohne Furcht vor Vergeltung vorbringen 
indem Sie Ihren Abteilungsleiter oder direkt die Geschäftsführung ansprechen.

Claus Jung c.jung@jung-design.de Tel. 07222/1007-27 oder Stephan Jung, s.jung@jung-design.de Tel. 07222/1007-47.

Kooperation
Sollte Ihre Beteiligung an einer Untersuchung erforderlich sein, müssen Sie vollumfänglich kooperieren und alle Fragen wahr-
heitsgemäß und nach bestem Vermögen beantworten. Wenn Sie wissentlich eine falsche Anschuldigung oder Aussagen 
vorbringen oder eine Ethikuntersuchung behindern, so gilt dies an sich als schwerer Verstoß gegen die Ethikrichtlinien und 
kann zur Beendigung Ihres Beschäftigungsverhältnisses führen.


